
11S9

Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 15«
A Dinstag den 13. Juli 1875 ^___^_

(2058—3) Nl. 4583.

Concilrsausschrcibung
fnv drei forstliche Studieustipendien.

Vonseite des k. k. Ackerbaulllinisteriumö tom-
ulen drei Studienstipendicn von je 490 f l . (vier-
hundert Gulden) für drei ordentliche Hörer an der
forstwirtschaftlichen Section der k. k. Hochschule
für Bodenkultur in Wien für die Dauer der S tu -
dien in diefer Section zur Verleihung.

Bewerber um diese Stipendien habcn nebst
dem Maturitätszeugnis von einem Obergymnasium
oder einer Oberrealschule, eventuell den sonstigen
Verwenduugsnachweisen, auch ein Mittellosigkeits-
und Moralitä'tszeugnis und falls sie früher Hörer
an der k. k. Forstakademie zu Mariabrunn waren,
die an derselben erworbenen Studienzeugnisse ihrem
Gesuche beizuschließen, welches an das k. k. Acker-
bauministerium zu stilisieren und bei dem Recto-
rate der k.k. Hochschule für Bodenkultur bis längstens

1. S e p t e m b e r l. I .
einzubringen ist.

(2162—3) 3ir. 5810.

Dmrmstenstelle.
Bei dem t. k. Mappen-Archiv m Laibach

kommt eine technische Diurnistenstelle mit dem Tag-
geldc von 1 ft. 50 kr. zu befetzen.

Bewerber um diefe Stelle haben ihre eigen-
händig geschriebenen, gehörig documentiertcn Ge-
suche unter Nachweisung des sittlichen Wohlver-
haltens, dann wenigstens der mit gutem Erfolge
absolvierten Unterrealschulc, oder über die erlangte
praktische Ausbildung für das Vermessungsgeschäft

b i n n e n v i e r Wochen
bei der k. k. Finanzdirection in Laibach einzu-
bringen.

Laibach, am 28. Juni 1875.

MV7-Y Subawndicnmgs-Kundmachung.
A m 2 6 . J u l i 1 8 7 5 wird über die dem k. k. Staatshengsten Filialposten zu

Selo bei Laibach erforderlichen Verpflegsbedürfnisse beim k. k. Staatshengstendepot Graz die
öffentliche Behandlung mittelst gesiegelter schriftlicher Offerte abgehalten werden.

Diefe nach dem üblichen Formulare verfaßten, mit einer Stempelmack von 50 kr. ver-
sehenen Offerte müssen nebst dem 5perz. Vadium dem k. k. Staatshengstcndepot zu Graz an dem
besagten Verhandlungstage bis längstens 11 Uhr vormittags übergeben werden, und wirb bemerkt,
daß die Offerenten ihre Preisanbote auf die Zeit vom 1 . November bis Ende Dezember 1875 und
vom 1 . Jänner bis Ende Oktober 1876 getrennt zu stellen haben.

Diejenigen Offerenten, welche sich diesseits bisher an keiner Lieferung bethciliat lmbcn,
^ habcn ihren Offerten auch noch behördlich ausgestellte Soliditä'ts Zeugnisse beizuschließen.
^ Die näheren Liefcrungsbedingnisse können täglich beim l . k. Staatshengsten - FiNalpostcn
^ :,« Selo einaeseben werden.

Selo bei Laibach, den 8. Jul i 1875.

K. k. Slaatshengstendepot-MalPostcu Sclo.

(2l20-1) Nr. 3420.

Uebertragung executiver
Feilbietung.

Von dem k. l . Bezirksgerichte Wipvach
wird bekannt gemacht, daß die mit dem
Bescheide vom 20. Ma i 1875, Z. 2711
auf den 6. Ju l i , 6. August und 4. Tep5
tcmder 1875, cm geordnete erste, zweite
und dritte erclutive Fcilbictung der dem
Motthäus Ssappin von Ialouze Nr. 1
gchöchM, im Olundbnche der Herrschaft
S-nosetsch wm, IV, fol. 110 und 123
vor!om,mnden Realitäten wlrd auf der

^ 6 Augus t ,
auf den

4. Sep tember
und auf den

5. Ok tober 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, mit deu
früheren Anhange übertragen

(1527-1) . Nr. 2067.

Ormnerung
an die unbekannten Eigenthumsanspreche

auf nachbenannte Realitäten.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wif

pach wird den unbekannten Eigenthum!
ansprechcrn auf nachbenannle Realität«
hlemit erinnert:

Es habe Ierni Ferjanlic von Ustj
Nr. 67 wider dieselben die Klage auf E
fitzung der in der Steuergemelnde Ust
gelegenen Grundparzellen, als: der Nc i
M pMioo ua vrdi Parz.'Nr. 1082 u
I95""/^<, IDMftr. und Parz.-Nr. 10l
mit 2 8 3 - " / ^ llKlftt., die Oednis, früh

Acker mit Wein ro3owve Parz.-Nr. 1229
mit 444"'/io« HIKlftr. und der Acker mit
Wein wkcho Parz.-Nr. 812/a mit 174
IHKlftr. nub pr^sg. 19. «lpiil 1875, Zahl
2057, Hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsahung
auf den

6. August 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 der a. G. O. diesem Gerichte ange-
ordnet und den Geklagten wegen ihres un»
bekannten Aufenthaltes Anton Zwokel von
Ustja Nr. 33 als curator »ä aotum auf

> ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.
Dessen werden dieselben zu dem Ende

verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und
cmhcr namhaft zu machen haben, wibrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten

l Curator verhandelt werden wird.
K. l . Bezirksgericht Wippach, am

1^20. April 1875. ^

. (2020—1) Nr. 7693.

Executive
^ Nealitäteu-Verfteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
, wird bekannt gemacht:
,'. ES sei über Ansuchen der t. l . Finanz-

procuratur die erec. Versteigerung der dem
Jure Tezat von Wuschinsdorf Nr. 11 ge-

, hvrigen, gerichtlich auf 1W0si. geschäh-
^ ten Realität im Grundbuche aä Gilt Dule
^ 8ud Curr.'Nr. 62 bewilliget und hiezu die
^ d r i t t e Feilbietungs-Tagsatzung auf den
lit 7. August 1 8 7 5 ,
53 vormittags 10 Uhr, in der GerlchtSlanzlel
er l mit den. UnHange angeordnet worden, daß

die Pfandrealitiit bei dieser Fellbietung
auch unter dem SchiitzungSwcrthe hintan»
gegeben werden wird.

Die iiicitationsveoingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
Grundbuchserlract lünnen in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling.

(2002—1) Nr. 2242.

(ixccutive
Realitätcn-Velfteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Scnosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l l . Steuer-
awtcs Scnoselsch in Vertretung des hohen
Aerars die efcc. Versteigerung der der
Johanna Mcröe von Hrcnooiz Hs.-Nr. 20
gehörigen, gerichtlich auf 2346 ft. geschlitz-
ten Realität Urb.-Nr. 67 »<! Gut Neu-
kofel bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

7. August ,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r

und die drittle auf den
9. O k t o b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSkanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerthe bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wlrd.

Die Licillltionebedinguisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
LicitationScommisslon zu erlegen Hal, so»
wie das SchiitzungSprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dieSge-
rlchtllchen ReWratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senoselsch, am
6. Juni 1875.

l i529—1) Nr. 2217.

Erinnerung
an die unbekannten EigcnthumSansprecher.

Von dem l, l . Bezirksgerichte Wippuch
wird den unbekannten EigenlhumSanspre-
chern hiermit erinnert:

ES habe Valentin Pisauc von Wlp-
pach Nr. 189 wider dieselben die Klage
aus Ersihung deS Weinkellers sammt ?»-
wäur ^ Kudlkm uu!) Parz.-Nr. 161 mit
22""/i,<, lUKlftr im Markte Wippach ge-
legen nub slkW. 27. April 1875, Z. 2217,
hieramtS eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

6. Augus t 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. vor diesem Gerichte an-
geordnet und den Geklagten wegen lhreS
unbekannten Aufenthaltes Herr sugen
Mayer von Wippach als euwws uZ »u-
tum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widri.
gens diese Rechtssache mit dem aufgestell-
ten Luralor verhandelt werden wird
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(2165—l) sk. 4288.

Executive Fahrmssen-
* Persteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der steier-
mKrkischen C'scomptebank, durch Dr .
Schrey, die ê ec. Feilbietung der dem
Herrn Franz Kotnik in Laibach, Ele-
fantengasse Nr. 53 gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und auf
87 ft. 10 kr. geschätzten Fahrnisse, bê
willigt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsayungen, die erste auf den

29. J u l i
und die zweite auf den

12. August 1 K 7 5 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, m der Elefantengasse Haus-
Nr. 53 mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feildietung nur um oder über
dem Schä'hungswerthe, bei der zweiten
Feildietung aber auch unter demfelben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schassung hintangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
3. J u l i 1875.

(2106—2) Nr. 3560.

Executive
Realitätcnversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Jo-
hanna Kramer in Laibach die exec.
Versteigerung der dem Josef und der
Ursula Schwenrner gehörigen, gericht-
lich auf 8700 ft. gefchätzten Reali-
täten, und zwar:

».) der im Grundbuche der D.-R.-
O.-Commenda Laibach »ud Urb.-Nr.
14 und 15, Consc.-Nr. 17 vorkom-
menden Hausrealität in der Krakauer-
Vorstadt im Schätzwerthe von 3200 f l . ;

d) der im Grundbuche der D.-R.
O.-Commenda Laibach »ud Urb.-Nr.
26, Consc. - Nr. 27 vorkommenden
Hausrcalität in der Krakauervorstadt
im Schä'tzwcrthe von 3800 ft.;

o) des im magistratlichen Grund-
buche 8ud Map.-Nr. 54,'Rctf.-Nr. 158
vorkommenden Krakauerwaldantheiles
im Schätzwerthe von 760 ft.;

ä) des daselbst »ud Map.-Nr. 49
vorkommenden '/^ Gemeindeantheiles
am Volar im Schähwerthe von 700.;

6) des daselbst sud Map. .Nr .
289/55 und 289/56 vorkommenden
Gemeindcantheiles in üaliova ôvän. im
Schätzwerthe von 240 ft. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

2. August,
die zweite auf den

6. Sep tember
und die dritte aus den

1 8 . Oktober 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12
Uhr im landesgerichtlichen Rathssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Vicitationsbedingmsse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachten Anbote ein 10"/^ Vadium
zuhanden der Licitationscommission zu

erlegen hat, sowie das Schätzungspro-
tokoll und der Grundbuchsertract kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

Laibach, am 26. Jun i 1875.

(2154—2) Nr. 3170.

dritter exec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Josef

Pauer'schen Concursmasseverwaltung
die mit dem Bescheide vom 4. April
18?4,g. 1995, sistierte zweite u. dritte
gerichtliche Feilbietung nachstehender
in die Josef Pauer'sche Concursmasse
gehörigen Realitäten, als:

H) des im Grundbuche des Stadt-
magistrates Laibach sub Rctf.-Nr. 32
vorkommenden, zu Laibach in der S t .
Petersvorstadt sud Consc.-Nr. 11 ge-
legenen, laut Inventurs- und Schätz-
ungsprotokolles vom 20. Ju l i 1873
auf 10,000 ft. bewertheten Hauses
sammt An- und Zugehör,

d) des im nemlichen Grundbuche
8ud Rctf.-Nr. 353 M s 352) vor^
kommenden, zu Laibach in der St .
Petersvorstadt 8ud Consc.-Nr. 12 ge-
legenen Hauses, im gerichtlich erhobe-
nen Werthe von 16,000 fl. sammt
An« und Iugehör im Wege der Re-
assumierung, und zwar die zweite Feil-
bietung auf den

2. August
und die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, vor diesem Gerichtshofe mit dem
Beisatze neuerlich angeordnet, daß diese
Realitäten bei der zweiten Tagsatzung
nur um oder über dem Schätznngs-
werth, bei der letzten hingegen auch
unter diesem hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
dem Anbote ein 10"/„ Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und die Grundbuchsextracte
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 29. Jun i 1875.

(1528—1) Nr. 2120.

Erinnerung
an die unbetannten EigcnthumSansprecher

auf nachbenannte Realitäten.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten EigenthumSanspre-
chern auf nachbenannte Realitäten hiermit
erinnert:

Es habe Matthäus Natlacen von Goöe
Nr. 12 wider dieselben die Klage auf Er-
sitzung der in der Steuergemeindc Goie
gelegenen Weingärten sammt OedmS v
I r M l ! Parz.Nl. 382/a mit 1 Joch 1 '« / ^
UlKlftl. uno Pz.-Nr. 382/d mit 8 0 0 ^ ,
lUKlflr. 8ub pram. 21. April 1875. Zahl
2120, hieramlS eingebracht, worüber zur
mündlichen Perhandlung die Tagsatzung
auf den

6. Augus t 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange deS
§ 29 a. G. O. vor diesem Gerichte ange-
ordnet und den Geklagten wegen ihres un-
betannlen Aufenthaltes Herr Stefan Habbe
Nr. 13 von Goie als eurator 2ä actum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
21. «pri l 1875.

(2033—2) Nr. 4857.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom f. s. Bezirksgerichte AdelSberg

wlrd im Nachhange zu dcm Edicte vom
31. Mlirz 1^71, Z. 2088, in der Ere-
cutionssache des t. l . Steueramtes von
Adelst,.rg gegen Anton Leiche von
Oberloschana pelo. 151 ft. 51 lr. e. n. o.
dclannt gemacht, daß zur ersten Realfeil^
blctungs Tagsai'llny am 16. Juni d. I .
tcm Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

20. J u l i 1 8 7 5
M zwiitcn Tagsatzung geschritten wer«
den wud.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
l?. Iu lü l8?5.
(2168—1) Nr. 9354.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-oeleg. Bezirksgerichte

öaibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 5. April l. I . , Z, 4385, hiemit be-
kannt gegeben:

öS seien im Einverständnis briber«
sfeculionStheile die mit de» 26. Mai und ^
26. Juni l. I . allgeordneten ersten zwei
er/c. Feilbictungen der den: Josef Sliubiö
gehörigen, im Grundbuche Thurn an der
^aibach «ud Rctf.'Nr. 320 vorkommenden
Realität fUr abgehalten erklärt worden
und erhalte es nur bei der auf den

28. J u l i 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, bci diesem Gerichte
anberaumten dritten erec. Feilbletung mit
dem Beisätze sein Verbleiben, baß die in
Execution nezoaene Realität bei derselben
nöthigenfalls auch unter dem SchätzungS-
werthe per 4356 fi. 20 kr. an den Meist-
bietenden hintangegeben werden wird.

K l. städt.-deleg.BeznlSgericht Lai«
bach, am 17. Ma l 1875.
(2169—1) Nr'. 12476.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Lllibach wird mit Bezug auf das Edict
vom 3. Ma i 1875, Z. 5456, bekannt ge-
macht :

ES werde bei dem Umstände, als zu
zu der mit dcm Bescheide vom 3. Ma i
1875, Z. 5456, auf den 30. Juni l. I . an-
geordnet gewesenen ersten exec. Fcilbiclung
der dem Martin Jarö von Komamja gc-
hörigm Realitäten Rctf.'Nr. 26, tom. I,
toi. 73 ad Strobelhof und Nctf.«Nr. 867,
tom. X I I , püS. 618 letzterer zur Hälfte,
lein Kauflustiger erschienen ist, zu der mit
demselben Bescheide auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 5
angeordneten zweiten exec. Feilbietung mit
dem früheren Anhange geschulten werden.

K. l . stäbt..deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 1. Jul i 1875.
(2050-1 ) Nr. 4437.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.-oeleg. Bezirksgerichte
RudolsSwerth wird bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Andreas The-
lian von Altsag die executive Versteige«
rung der dem Johann Luzer von Drandul
gehörige!,, «crichtlich auf 668 st. geschätzten,
im Grundliuchc sliliödt 8ud Rctf.-Nr. 146
vorkommenden Realität in Drandul pow.
15? fi. 50 lr. c. 8. e. bewilliget und hie-
zu drei Feilbietun^S - Tagsatzungeu, und
zwar die erste auf den

6. August ,
die zweite aus den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSkanzlci oiescS l. l. Gerichtes
wil dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei l,cr ersten und
zweiten Feilbictung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licilatiouichediugnisse, wornach
insbesondere jeder ^citant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitationScommisflon zu erlegen hat, so-
wie das Ochätzunsssprotololl und der
Grundbuch sextracl können in der dlesge«
sichtlichen Rcgiftratur eingesehen werden.

K l. ftüdt.delcg. Bezirksgericht Ru«
dolfewerth, am 16. Ma i 1875.

(2107—2) Nr. 3453. ^

Relicitlttion. !
Vom t. t. Vezlrtsa.eriä!tc Goltschtl,

wird hlem't bekannt gcmacht: l
Es sei über Ansuchen des Iohan«!

Grammer von Ncsselchal die exec. M l
steigerung dcr von der Gertraud Eistll'
zopf von Hohenea^ erstandenen, gcricbM
auf 482 fl. geschätzten, im GrulidbuO
dcr Herrschaft Gottschce ^ k lom. I'<
fol. 525 vorkommenden Ncaliltit wegtt
nicht erfüllter Licilallonsbcdinguissc bewil'i
liget und hiezu die einzige »Feilbictung^
Tagsatzung auf den

2 2. J u l i l. I..
vormittags 9 Uhr, hielgmchtft mil dtllt
Anhang? angeordnet wvrdcn, das; dic be-
zeichnete Realität bei dieser T^i"b>lNÜ
uuch unter dem Schützwcrthc hintange^
licn werden wild.

tt. l. Bezirksgericht Goltschcc, aß
23. Mni I875.

l 1561—1) N, ' ^ 1

Erinnerung
an Ant oll und F r a n z P e r t o oo>

Kompoljc.
Von dein t. f. Bezirksgerichte Groß'

luschig wird dem Anton und Franz Pcrl<
von Pompoljc hiermit erinnert:

Es habcn wider dieselben bci dieses
Gerichte Johann Hrenn von Komftoljc di<
Klage pow. 56 si. 60 lr., Anton Adamil
von Kompoljc die Klage M o . 100 st
und Joscf Mcglan die Kla^c i»0lo. 50 st-
eingebracht, worüber zum sunmmi'ischc«
Verfahren die Tagsatzung auf den

6. August 1 ^ 7 5 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet morden ist>

Da der Aufenthaltsort de>- Geklagte«
diesem 'Acrichle unbekannt unt, dieselbe«
vielleicht aus den l. l. Erblandcn al'wcscnl
sind, so hat mau zu deren Vertretung ulil
auf ihre Gefahr uno Kosten den Icchal«»
Satopti! von Podftu als ouril,t,0l ad actuül
bestellt.

Dieselben werden hkuon zu dem Endl
verständigt, damit sie allenfalls zur rechts
Zeit selbst erscheinen oder sich einen all'
deren Sachwalter zu dcstcllcn »nid dlc)^
Gerichte namhaft zu loacheü, ü^crhaufl
im ordnunlMiäßlgcn Wcac einschrcitlN
und dic zu ihrer Vertheidigung crfo^
deilichln Schritte einleiten tonnen, wi^N'
gens diese Rechtssache mit dem aufgl»
stellten Curator l»ach dcn Bestimmungcl
dcr Gerichtsordnung verhandelt '.oeld^
und die Gellagten, welchen cs übrigens frc>
steht ihre Rechlsbchelfe auch dcm benannten
Curator an die Hand zu geben, sich di«
auS einer Verabsäummiß entstehenden Fol'
gen selbst beizumesscn haben werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, aö
17. Apr i l 1875. ^

( 2 1 1 2 - 2 ) Nr. 302 i7

Crecutive
Nealitätell-Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschet
wird bekannt gemocht:

ES sei über Ansuchen der k- t. Finanz'
procuratur in Laibach die executive Vcl>
steigerung der dem Johann und der Helen»
Sabnil von Obergraß gehörigen, grricht'
lich auf 485 fl. geschätzten, kti Herrschaft
Gottschcc »u!> tom. XXVI , sol. 3557 vol
kommenden Realität bewilligt und hlezu drtl
FeilbietungS-Tagsutzungen, und zwar dic
erste auf den

15. J u l i ,
die zweite auf den

19. August
und dle dritte auf den

16. September 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der erstt"
und zweiten Feilbietung nur um oder ilbcl
Kem SchätzunnMerth, bci dcr dritten abcl
auch unter demselben hintangegeben werd^
wirb,

Die Licltatlonsbedingnissc, wornas
! insbesondere jeder Licitant rwr gemachte!"
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen t̂ c
LicitalionScommission zu erlegen hat, soN"l
daS Schätzungsprotokoll und dcr Gru"^
buchscrtract können in der dieSgerichtlicht"
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Gottschcc, <""
10. Mai 1875.
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CulMsvclhälMlin.
DaS hohe t. k. Kandcsgericht Vaibach

hat mit Decret vom 29. I x n i l. I . ,
Z. 3903, den Aliton Dcdcvc van Greso.
vica Nr, 2 we^cn Verschwendung untcr
Curatcl gesetzt und es wird für selben
unter Ewem Hcrr Josef S>lh.»bolnik von
Zaboieo zum Curator bestellt.

K. l. Vczirlgericht Ol'crlaibich, am
0. Juli 1875.

(2^»28—1) ^ i l . 1007.

Executive Feilbietuug.
Vom l. l. Bezirksgericht? AdclSbcrg

wird bekannt gemacht, daß in der Execu-
tion^sachc des Joses Preloh von Zarcöjc
gcgcn F,anz Eclhar, Bcsttzuachfolgcr deS
Andreas l5clhar vun Dcnischdolf. die sfec,
Fcilbictni'g t>cr Ncalitäl U'b.Nr. 374
^ Adclsbcrg bewilliget, nnd das; hiczu
dic Tagsatznngcn auf dcn

3. A u g u s t ,
aus den

3. Sep tembe r
lm'o auf dcn

5. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vo, mittags uol, 10 l'i'> 12 Uhr. hiergc-
richts mit dem vorigen Anhange angeord-
net worden sind

K, t. Bezirksgericht Adclsberg, am
30. Jänner 1875.

l2170-1 ) Nr. 9775.

Uebertragung dritter exec.
Feilbietung.

Vom t. t. slädt-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Ee« sei die mit dcm Bescheide vom
30. April l. I . , Z .4821, aufdc„26stcn
Ma i l. I . angrorductc dritte ĉ cc. Feil-
bictung dcr dciu Michael Iamni! von La^
l,iöc gehonten Ncalität Rctf.-Nr. 6li uu ,̂
67 aä Höffern-GiK ans dm

3 1 . J u l i 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hierMichts mit dcm
frilhercn Anhange üliertragen worden.

K. l. städt.-del?q. Bezirksgericht ttm«
bach, am 27. Juni 1875.

(1941—3) Nr. 1510.

Uebertraauttn
dritter exec, sseilbietung.

Vvm l. t. BezirlSgcrichtc Adelsbcrg
wird kund gemacht, daß iu der E^cutions-
sachc der Mari.» Prclcsnil von Adelsberg
gcaen Varthol Zclc von Petrliue die mit
dcm Bescheide vom 4. November 1874,
Z 10083, auf den 17. Februar 1875
angeordnete exec. Fcildietung der dem Ĉ e«
cuien gehörigni Realität Ulb.-Nr. 5 aä
Herrschaft Prem poto. 153 f l . 88 lr.
o. 8. o. auf den

30. J u l i 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorige»' Anh »nae übertragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
17. Februar 1875.

(2079-3) Nr. 2214.

Neassumierung dritter exec.
Feilbietung.

^ . . ^ ° " l l. t. Bezirksgerichte Kralnburg
Wlrd bekannt gcm^chl:

Es sci über Ansuchen des Simon
Zupan von Nmsach die cxcc, Verstcigrruna
d.r dcm Martin Znpan von Obcrfeld ae-
hörige» gerichtlich auf 2140 fl, geschähen
im Gniudbuch.' der Herrschaft MichMct-
tcn »üb Urb.-Nr. 103, Einl.-Nr. 567 vor-
kommenden Ncalität M o . schuldigen 210 fl
ü. g. o. im Ncassumicrungswcgc bewillial
und hlezu die Fclll'ictungs-Tagsatzung auf
den

2 8 . I u l i 1 8 7 5 .

vormittags von 9 bis ^ 2 Uhr, in der Gc-
richtslanzlei mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrculilül uci dicscr
Fcilbietung uuch unter dein Schwungs,
werthe hintangrucben wcrdcn wird.

Die Lititationbbcdmamsfe, wornach
insbesondere jeder Mitaut vor gemachtem
N»botc cü> 10°/„ Padium zu Handen der
Aicitationscommlssion zu erlebn hat sowie
das Schätzungsprototoll und der Grunde
buchsexttacl tonnen in der dicSacrichtlichen
Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Krainl>urg, um
1. Vtai 1875.

(2029-1 ) Nr. 2^06.

Exeeutive
Rcalitaten-Verlteigerullg.

Bon, l. l. Bczillsgcrichtc Aoclftberg
wird brtauul gemacht:

Es sri über Ansuchen dcrHelena Lcnarii
von Nadajnosclo die exec. Versteigerung
der. dcm Josef Hello von Narin Nr. 8
gehörigen, gerichtlich auf 2218 ft. geschah«
lcn Realität Urb.Nr. 20 uä Prcm dc.
williget und ljiezu drei ^cilbiclungs.Tag.
satzungcn, und zwar die erste aus dcn

3. August ,
die zweite auf dcn

3. S e p t e m b e r
und dic dliltc auf dcn

5. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicigerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealitäl bei der clstcn
und zweiten Feilbictung nur um oder über
dcm Schähungswcrth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegcben werden
wird.

Die LicltationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/. Badium zu handtu der
NcitationScommission zu erlegen hat, s°
wie das Schlitzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der diesge-
richtllchen Registratur eingesehen wcN'cn.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. März 1875

^2005-1) Nr. 2240.

Erecutive
Realitättu-Vel fteigcrlmg.

Vom l. l, Gczirlsgerichtc Stnosclsch
wird belunnt gemacht:

Es sci ül,cr Ansuchen des t. l.
Steueramles Senosttsch in Vertretung
des höhln Aerars die executive B n -
stcigcruug der dem Michael Hreöial vol,
Goberce Hi).-Nr, 1 gclMigcn, gc-ichtlich
auf 722 ft. geschätzten Realität Urb.-Nr.
240 lui Hcrr.fchaft Scnosetsch dnvill^t
und hiezu drei FcilvietuugS'Tagsatzui^rl,,
und zwar die erste auj den

4. Augus t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

6. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtstanzlci mit dem Anhungc an-
geordnet worden, daß die Pfandrenlität be»
der ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungöwerth, bci der
dritten aber auch unter demselben hinlange-
g»'Iien werden wird.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchätMlgsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dieSge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosctsch, am
6. Juni l875.

(1526—1) Nr. 1989

Erinnerung
an dic unbekannten löigenlhumsanspiechcr.

Von dcm l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird den unbekannten Elgelllhumoallspre-
chcrn hiermit erinnert:

ES habe Joscf Voziö von Polcce
Nr. 26 wider denselben dlc Klage auf Ec-
sihung deS EigcnthumSrechtes zu den ihm
aus dem Nachlasse seines Vaters Franz
Bozi? von Porcöe eingeanlwortctln Rea-
litäten, ncmlich dcm Hause in Polt?c Nr.
26, 178 mit 39'/ .„« llMst». sammt Hof-
raimi, Parz. . N r . 2018 mit 1 3 " 7 „ „
IHKlft. und S t i l l Parz.. 9tr. 177 mit
4 llMft,, die Wcloe M ^ d r o m ober
v dr/iui Pmz.'Nr. 967 mit 4 6 2 " / . ^
lDiilst., Parz..Nr. 1952V/1 mil 141°"/,««
llKlft, und Parz.-Nr. 1956 mit 1 7 1 " / ^
IHKlst. und dem Weingwtcu i»ol1 l awom
Paiz..Nr. 1959 mit 5 1 " ' / ^ ^ l t i f t . , dem
Weingarten sammt OcdniS v ^iiir^avim
tiräu, Wcingartcn ovöi plot, dcm Acker
sammt Wiese v I.oxiei, die W>csc m i ^ o .
die Wiese v KIHmki i)ie Wicsc un Ixor-
olid, die Wicsslccke pc»ä »v. ^rdaullM
und zwü wivjäou der grüßexn und tlei'
ncren sämmtlich in der Steuergcmeinde
Podragu gelegene Wiese poä ^rudis

Parz.lNr. 2355 mit 1 5 9 ^ , , l l > Klft. und
die Huld in der Sleuergcmemdc Vo^irc,
h^lb abei <n der Slcuc^cmcindc Groß-
puljc gelegene Ocdnis i»a^i r6̂ » 8ud pi-2.6«.
14. April 1875, Z. 1989, hieramls cingc.
bracht, worüber zur mündlichen Pcrhund»
lung die Tagsahung auf den

6 August 1 8 ? b ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange bcS § 29
a. G. O. vor dicjcm Gerichte angeordnet
und dem Geklagten wegen scincS unbekann-
ten Aufcnlhaltto Franz Bralouz Nr. 16
von Porete als curator aä aotum auf
scinc Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständigt, daß sic allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen odei sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcu wird.

it . t. Gezil tsgericht Wipp ach, am
15. April 1875.

(2078—1) Nr. 3762.

Executive Feilbietuug.
Kom t. t. Bezirksgerichte Nasfcnfuß

als Realinstunz wird bekannt gemacht:
Es srl zur Vornahme der vom huch-

lüdl'chcn t. l. Krcisgerichtr Rudolfswcrlh
als ^oncurSgcrlchl unterm 19. Jänner l ^.,
Z. 69, bewilligten üffcnllichen Feilbictung
nachstehender zur Loncursmaflc des Fer-
dinand Srver von Nassmfuß gehörigen
Ncalitüten, beziehungsweise der demselben
zusehenden Bcsitz und Genußrechte auf
solche, und zwar:

1. Der im Grundbuchc der Herrschaft
Nasscnfuß «ub Urb.-9ir. 505/3 vorlom-
mendeu, in 9iassenfuß gelegenen Hofstatt
im Schätzungswirthe von 1000 ft.;

2. der eben daselbst »ud Urb..Nr.
502 vorlommeudcn Hosstatt, bestehend auS
der Wiespaizellc «>ir. 782 »n> Hochwald-
Parzelle Nr. 322/186 im Schätzungswerlhe
von 260 ft.,

3. des im sclbm Grundbuchs 8ud
i^rundd.-Fol. 747 oortommcndcu, auf dcm
Hauplplahe in Nasscnsuß befindlichen Kel-
lers Parz.-Nr. 11 im Schätzungswerthe
von 300 ft.;

4. deS im Grundduche Psarrlirchen-
gilt St . Ogidi zu Nasjcufuß sud Ulh.»
Nr. 24 vorlommcildcl, Ackers v ^u^ttuollii
im Schätzungswerthe von 250 fl.,

5. des im Grundbuche Nassenfuß
8ul> Urb.-Nr. 1143 vorkommenden Wein-
gartens sammt ttcllcr in Brczovic Parz.-
Nr. 515 im Schätzungproerthe von 300 fi.,

6. des im nemllchcn Grundbuche »ud
Urb.. 1282 vorkommenden Weingartens
in Brezovic, Gegend Lupincl, Par.-Nr.
615, 616 und 117 im SchätzunaSwerthe
von 20 ft., endlich

7. der Besitz- und Genußrechte auf
den von der Hofslatt der Rosalia PlcS-
lovic 8ud Urb.-Nr. 498 üä Grundbuch
Nassenfuß erkauften, jedoch noch nicht ab«
geschriebenen Wcidcgruno hinter dem Hause
des Heiln Josef Pchani gelegen imd
Parz.-Nr. 164 und 165 im SchätzungS-
wcrthe von 30 ft.,

8. der Besitz und Gcnußrcchte auf
dcn in Grczooic, Ocgend Uupinek. jgelc-
gcncu, im Grundbuche Nasscnfuß «ud Urb.« <
Nr. 1281 vorkommenden Weingarten Par-
zellcn-^ir. 623, 624 und 625 im Schätz-
ungSwclthc von 20 fi.,

9. der Besitz» und Genußrechte auf '
den in Brczovic, Gegend Specno, gelege- ^
nen, im Grundbuche dcr Herrschaft Nassen»
fuß 8ud Ulb.-Nr. 1240 vorkommenden
Weingarten, bestehend aus den Parz.-Nr.
437 und 43?7, im SchützullgSwerthc von
50 fi.,

10. der Besitz- und Genußrechte auf
die unter nicht bekannter Grundbuchs-
bczc'chuung »ub Parz.-Nr. 3498/6 vor-
tommcndc, >n Btarayora gelegene Wald-
parzellr mit 918 llKlfi. im Schätzung««
werthe von 20 fi. der

4. August
jür den ersten, der

6. S e p t e m b e r
für den zweiten und der

4. O k t o b e r 1 8 7 5
für dcn drilten Termin mit dem Bclsuhe
bestimmt, daß diese Realitäten und Bc.
sitzrechtc, wenn sie bci dem rrsten und
zweiten Termine nicht wenigstens um den

Schätzungswerth verlauft würden, bei dem
dritten Termine .:uch unl»r demselben hint-
angegeben werden.

Kauflustige haben u:. bln bestimmten
Tagen, jcdcSmal um 8 Uhr vormittags
mit einem 20^igcn Vudium versehen,
hier zu erscheinen und können vorläufig
daS SchähungSprotofoll, der Grundbuchs-
stand und die ^cilbictungSdcdingnissc hicr-
aerichtS eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nafsenfuß. am
12. Juni 1875.

(2039—2) Nr. 18 ,1 .

Amortisations-Vdict.
Vom t. t. GezillSgcrichtc M a i wird

bctannt gemuckt:
Es sci über daS Gesuch des Franz

Ieun'lar von Klcßniz-Polanc Hs.-Nr. 4
do l»rao8. 9. März 1875, Z. 1811, in
die Einleitung des Vc,fahren« zur Amor-
lisicrung dcr Emverlcibuna des auf dc«
Realität dcS Gcsuchstellcrs »ud Urd-Nr.
229 ad Kaltcnbrunn, Einl.-Nr. 3^ der
Steuergemrindc iireßniz, für die Fordt'
rung deS Icrni Ieunilar per 30 ft. 40 lr.
und die Kosten p?r 43 fl 45 lr. C M .
lnfolae Vergleiches von, 22. Scpttnücr
1820. feit 3. Oktober 1823 hafttndct'
Pf^ndrl'chlcs giwilliget worden.

Es wird daher dci obbenanntc un»
bekannt wo befindliche Tabulurgläubiger
und dessen allfälligc unbekannte Eiben
und RechtSnachfolgn, sowie alle, w lchc
auf dilse Hypnthclasfoidrrunu Ansprüche
erheben, aufgefordert, dieses längsuns

1. J u l i 1 8 7 6

so gswiß hicrgcrichtS anzumelden, als »<
drigens nach Ablauf dieser Frist über
weiteres Ansuchen mit der Amortisa<ion
vorgegangen würde

K t. GczirlSgeticht i'ittai, am lOten
März 1875.

(2038—3) Nr 2306.

Nelicitation.
Vom l. l, Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-

amtcS Wippach die Relicitation der vom
Hcrrn Michael Zonqer aus Gtirz zufolge
FcilbietunaSprotolollcSvom 11. Juli 1873,
Z. 2958, aus dcr EfecittlonSmasse des
Josef Eotik von W'ppach erftanbencn Rea^
litäten, ncmlich Wies: ^ormui^ uud l'o!.
297 a6 FreisaslcnM Parz.-Nr. 17I2/»
und 1712/b in der Steueryemeinde Wip-
pach und des Ackers sammt Wicsrain ^ j
d0l5U s l i lo^i Parz.<Nr. 1021 «ud ww.
X V I . p l ^ . 170 Hcrlschaft Wippach in
dcr Stcueraemcinde Oberfeld bewilliget
und zu deren Vornahme die einzige Tag-
sahuna auf den

30 . J u l i 1 8 7 5 .

9 Uhr vormittags in dics?r GcrichtSlanzlci
mit dcm Vcisatzc angeordnet wo,dcn, daß
obiac Realitäten hicbci auch untn dem
früheren Schätzwerthc oder Erstehungs-
preise hintangegeben werden.

K, l. Bezirksgericht Wippach, am
30 Aptil 1875.

( 2 , 0 1 - 3 ) Nr. 7.'l86.

Dritte ezcc. Feilbietung.
Vom k. l . stüd.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 26 März 1875, Z. 4142, bekannt
gegeben:

ES seien im Emoerstäüdnissc beldel
ErccnlionSlheile die mit Bescheid vom
26. März l. I . Z. 4142, anf dm 22stcn
Ma» und 23 ^uni l. I . an^cortmelln
zwei ersten executiven Rcalfcilbiellln»>cn
der dem Franz Palöar von St. Mo-^ "
gehörigen, im Grundbucht St. "<«"» ,
«ud U,b.-Nr. 12, R t t f .N r « l ,w1 . 47,
wm. I, vollommcubel^ ycrichll'ch «M
2124 ft. 40 lr. l'^Mhelen Rcalllüt sur
abgehalten cilläll worden und erhalte cS
nur bei der auf den

24 . J u l i 1875

anberaumten dritten exec. Feilbietung mit
dem Beisätze sein Verbleiben, dah bei dcr -
sllben die Pfandrcaliläl liölhihcl'salls auch
unter dcm Schützungswerthe an dcn Meist-
bietenden hlnlanMeben wcrdcn wird.

K. l . städt.'delcg. Bezirksgericht Kai-
bach, am 23. «pri l 1875.
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Ein Thcilnchmer
wird gesucht

zu eine« industriellen, rentablen Unternehmen
in Traz mit einem succesive zu erlegenden Ka-
pital von 15- bis itt.000 ft.

Ebenso wird eine complete, liegende 12 Pferde,
kräftige Dampfmaschine sammt Dampftefstl, neu,
sehr g«t construicrt, verlaust,

Nnstnnft ertheilt auf briefliche oder milnd'
liche Nn̂ casscn d^ Firma: I l lubsr ^ . Ooiup.

Eiiie kleine

Behausung
eine Viertelstunde von Lichtonwald,
mit 1 Zimmer, 1 Cabinet und WirthHrhaft8f?e-
liäude, circa 3 Joch Grund sammt Waldungen,
iat um einen billigen Preis aus freier Hand zu
verkaufen •Mündliche Anfragen iihcrnimint Herr
H « l M C l i a r , Hutmai-hiTineister in Linhtenwald.
Schriftliche Antragen ertheilt dio KiKi-nthümerin
Frau A n n a Iflstl ler in Velden am Wör-
thor-See, Kirnten. 12141] 3 - 3

I n haben bei

Joscf KurinM
DergammtPAPM

zum Obfteindunsten
1 Bogen ^ lr, (1988—4)

â<> a.lok»' v»>' ? l» f ^ " ^ !̂ 'os;>.' ^
vou 2l«;.0>> ' ^ . l'uu ^ ' i.000
Nm. würd» H?r 4.^^» '^m- wnrde
,m J a w " l ' ^ " im ?<.'W

1^74 I'ci mir 'ft velaumllch ^74 bei mir
gcwolulcn. wiüderum im »ilMonncll.

l.»?. 8. 0of,n. ^alir !«?! !..-./. 5.0olm.

das grohe Vos und Prämie

246.000 N.lVlal-k
M'! der Drvisc!

<o«t amtlict-cr Gcwmuufts, wlc schon sc> oft,
nhcrmlilg hei Ulir new0»tten worden; über-
haup? hal>>, ich lü ^cil ZcwilNi^chliligen im
vorigen und in oiesem Iat're mrii» N sse-
ehrten Int^rossentc» d> Gewinn-
summe vsn Nver

R Mfill. < Dtt «Ott Slm.
lnut amt<»ch?n Gewinnlisten dar au?oc,zahlt.

Diesmal sind wirdernm!

„ zu gewinnen.
, Die von der resp. Landesregierung

garantier!,, groszc O.Id'cül'ric '<>!?li >ibc'.

^ M i l l . 6:t5,«>«>«> )tm.
'!t abermulo mit außerordentlich
nrsftcn und vielen (^rwinnen ausge-
stattet; siü cuchall nur 5 4 M 0 ^«je.
und wrrdrn inwsnigm Btoiuülii üi <l ?lbthci»
lnossm folgende l^^'winüc sillier ftv':
wo, , „en , nämlich: l nroj.artincr Hxupt-
gewinn uut, Prämie euenlucll 4'»0.m>«
'X,n. , spccirll ) l m . :!«<».<»<»<». !.',<».<><><».
8<»,<>M». «0.00«. 2mal ^,«.<!««. lmal
A « M N . »imal iiO.OttN. lmal 21>.<»<><».
2mal Itj,0U«. l imal li>.<»««». î mal
l2.<»<10. I7mal I0.MX». Imlll »>.0U<». D
ölna! <itt0<», ^6mal <»0<»0. ^^Mlll 4 0 W , >
255mal ij<»<»0, 8mt l 2000 lmal !<i00.»

- l»mal «50«, 400mal 1'Hftft, 23i,<al 1 «<><>, >
548mal «00, 950mal il0<». 75mal 240,

, Wm°l 200. 50mal !K0. ^8..M)mal 142.
I2.7.i5mlll 140, »22, 120. »4. 50, ««,

«̂  Dit Gcwinn^iehung drr ersten Äblhci-
, lung ist amtlich ans

den 22. und 23. Juli d. I .
festgtstcNl, zu welcher
das stanze V r i s t - V o s nur f l .K'«0ü.W.
das halbe .. „ .. 4 40 ,.
daö v ier te l .. ., .. 2 20 „ D
tostet. — Dicsr mi!^cgi,ni!lgStvappcn vcr-W
sehenen ^riginaUose sende ich qrgen»
^llsenduiig dec» Vclragcs oder gcqcn Post->
«r,»»,^ selbst nach den entferntesten we- >

. genden >̂f!l geehrten Auftraggebern sojort»
, zu. Lbcuso «.«folge» die amtliche (Gewinn-»

liste und die v^winnstclder sofun nach »
" ' der Ziehung an led... dcr bei m i r Äcchci-»

ligtrn prompt und oerichwieaen. Durch >
meine ausgebreiteten Verbindung«! Überall»
lann man auch jeden Gewinn in sei »
»em W o h n o r t ausbezahlt erhalten. >
U M " Jede Vcstellunss auf diese T r i g i -D
D U ^ nal-Lose lau» niaii anch «nfach anf»
>W^ enr PotteinzaülungKlartemachen.»

.. in Hamburg, >
V«uptcomptoir, Vant- und Wechsel» >

«eschllft. <2l32) 4 - l D

E i n e (2i7i) 3-2

Sommerwohnung
in der Nähe von K r a i n b u r g , reizend
gelegen, ist billig zu beziehen. Näheres im
Annoncen-Bureau (Laibach, Fürstenhof 206.)

1 Villa „Agnese" \
: j nächst Laibacll in Kram, reizend gclegon, rj
^ ist 7.u verkaulon. Preis urnl nähiire Be- ̂
< dingnisse im Annonceii-llurcau (Fürsten- >
Hof 206). (1%2) 15-9 .>

(2113—2) ^ r . 6299.(2li3—2) Nr. 6299.

Elinneruttg
an die unbekannt wo befindlichen F<a>iz
lltld J o h a n n P c t c r l i n von Slc>tc»cl.

Vom l. l AczirlSgerichte Rciilnz
wird denselben hiemit erinuert, duß ihncn
U'i Empfaügnahme drr für sic bestimmten
NcalfcilbiclunMublilcn vonl Bescheioe
ääo. 16. November 1874, Z. 0^99. und
4. Mm 1875, Z. 2378, betreffend die exec.
Fcilbictunq der der Maria heterlm gc-
höriaen Nealität Ulb..Nr. 637 H. aä Hecr-
»chafl Rnfniz, Johann Kosina von Susje
als Curator bestellt und demselben obige
Nubriten zugestellt wurden.

K. t. Bc^irtSaerichl Reifmz, am 4ten
Mai »875,

«5l»

»!ls N!«»!ßLii! ^ul«l! ?o»tü«, i»t t»i« 20«l«i!
^u^ust jzu^tüi »«»ellmb.'«!'« IllxlmHl»!«»« i),IIi^
«Ii?.ulu8o». (1W3) 10 «

Unrvllu in ^ulbn,l?n (f'ürswnnos 206).

(2117—2) Nr. 6698.

Vrillnmlltg.
Von dcm t. l Äc^irlSgerichtc Feistriz

wird hiemit d<n> K a r l H a r t von Har-
trüber^ llniictalinten Ausenthaltes und dem
Josef P u l a l s c h riicksichtlich seinen Er-
lien udtr Ncchtl'liachfolgcrn unbekannten
Allfcnthaltco bel.mnt nemucht, daß in der
ExecutlonSsachc des Valentin Homan,
durch Dr. Schlicrich zu Wcrz, geqen Josef
Bi^lö, durch den Curator Franz Beniner
in Fcistti:, M o . 168 ft. erganaenen Real«
feilbietunasbeschcid äu pl20». 13. Novem-
ber 1874,'Z. 11111, dem für sie auf-
abstellten eurawr aä iu:ww Herrn Ignnz
Pschamernit von Feistriz zugestellt wor-
den sei.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 3ten
Juli 1875.

l.anll68-l.attßris,
g«nlhmiyt und nmcmllll düich dic Ncssiening.

Ziehung am 2 2 . «HuN Ä« .L.

45O,<W».. 247.500
deutsche Ncichemnrl O, ^ . !i)uldlNi

K 5 i ) M W 24 ,000 3 5 «5,000
80,<w<> 2 l 8 , 0 0 t t 2 ^ 5 , 0 0 0
ttO,00tt i i 15,0<W 4̂  ^ 4,OOtt

2 5 4<>,M>O 2 i. 1H,0i>0 2 4 a 3,OO«>
3<5,OiN> 17 -d 1 < > , 0 0 0 >c -c. zus. «.5«« Gew.

Sälnnttliche <^wm»»' ^ ^ ^ ^ ^ 1 3 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Mcich«^
betragen zusammen marl.

Oin fianzeH <>^l«i,,n,ll.^ooo lostet Ö. W. st. «. Htt.
<5in liabes <D,i«i«»»l ĉ>oS „ ,, „ „ 3. «K.
Eln viertel tt« i^ io l l l i 'oos „ „ ^ „ ». «K.
T>>« tl>l!ssinllll^o<« sind durch die N l ' i Die unterzeichnete stirma Hersendet

gierung au«g.q^m und von der untcr- " c h an jcd>» TüeNnchmer sosoi! »nch
zeichneten F. rma. selche . °n der l,te- > w t t ^ d > , r ^ > . . , ^ «»'»'che M .
' . , ' , _. ^ , . - .w»ü>!,<!r, Die Un^l ihlüxq der Treff»»?
Nierung als Vlluftt.Dedilellr llN»cstelll ^,chiel!l o„rch die ll<«l»nt»llissen diese«
wurde, gegen ümjeübnnss odcr Nach .^»ujco nuj Mc» Pllihci, Qcsterreichü
n°l,m« de« Äelragc« ^u l>.pichen. ^ ! ° . " » ' " " ' "bl,abe des Oen>innlu°lc^.

vl!M 2ll»«l« ansslsttllter Haupt Ttbiteu».
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(2125—2) Nr. 2361.

Curatorsbcstellung.
Vom t. l. Vezirlsuelicklc Mottling

wird vetanlit gemacht, daß dcc an Maria
Slip^uii nun Gradac lautende ^öschuugs-
bescheid, Z. 646, betichend die Löschung
des für dieselbe auf der Realität Curr.-
Nr. 296 ü<1 Herrschaft Gradac haftenden
Pfandrechtes aus dem Schuldscheine oom
31. Oktober 1855 per 20 ft. summt An.
hang dem uuler einem aufgefüllten curu-
tur l<,ä ^ w w Mathias ^ioval von Gradac
zugestellt worden ist.

K. l. Bezirlsgerlcht Mottling, am
16. Juni 1.̂ 75.

(2127—2) Nr. 4439.

Cunttolsbestcllmlss.
Bom l. l . Bezntsgcrlchle Mottling

wird dcm unbekannt wo blfii'.dlichen Oeorq
Gracht von Amimannsdoif Conft.^Nr. 33
erinnert, baß dic un ihn lautenden, vom
Josef Simonie von Weinberg Consc.-Nr. 2
wrgen auß dem Schuldscheine von< 12tcn
Februar und iliiabulie t 7. Ma i 1«63,
schuldigen 50 fl. summt Anhang hieige-
richlt» eingebrachte Aufkündigung oom Vc-
schcidc 7. Jul i 1874, Z 4439. den ihm
allf.icstelltcn cuiuwl- ucl actum Johann
(Kusteröiö von Semiö zugestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Möttllng. am
7. Jul i 1875.

(2077—3) Nr. 3842.

Curatelsverhängung.
Das l. k. Kreisgericht Rudolfswerlh

hat mfo l^ Beschlusses vom 17. Juni 1875,
Z 780 über Michael Pezdirc von Oriblje
Nr. 14 weg.n Verschwendung die Curatel
zu vürhänge»! befunden.

Die« wird hiemit mil dem Vemerlen
z>n all^rmci.icn Kenntnis gebracht, daß
dem Mlchuel Pczoirc als Curator Herr
Anton. Kupljen, t. l. Notar in Tschernembl,
bcstcllt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am

26, Juni 1575.

(2 i2 i . 2) Nr. 4710.

Curatorsvcstcliung.
Vom t l. Bezirksgerichte Mottling

wild dem unbekannt wo befindlichen Mu»
»hius Poö oon Sem>c Consc.-Nr. 64 hicmit
crinnert, daß der an idn lauteude, oon
Jakob S:monii von Podrebc.v Confc.»Nr. 4
erwnttt Zahlungs.Änftrag oom 18. Jän-
ner 1873. Z. 373. pew. 433 st. 55 tr.
summl Anhang dem ihm bestellten curk-
wr aä »owm Joh.um Susleröic, Gemcilldc-
voillehcr von Eemic zugcstelll wvldcn ist.

K. t. Gezirtsqerich, Miittltng, am
19. Ma i 1875.

(2110-2 ) Nr. 370!

GuratelslmhätMNg.
Mi t Nathsbcschluß vom 25) M^i l

Z. 655, hat das l. l, ssrcic^nicht 3i
dolfswerth die ledigl Ursula '̂ladlcr ^
Mitterdorf Nr. 27 für wahnsinnig zu
klaren und demnach unter Curatel zu s<
len befunden.

Dies wird mil dem Gclfua.cn
öffentlichen Kenntnis nebracht, daß H
Johann Petschc von Mittcrdorf zum (
rator bestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Gottschee,
1. Juni 1875.

(2108—2) Nr. 2W

Cllratelsvei'hälijM»?.
Das t. l. KrciSgcricht i,i N»dl><

werth hat mit Verordnung vum4.d. Ü
Z. 588. den Joscf Bulovic uon Osstl
für wahnsinnig zu erklären u»d Ubcr d
selben l'ie Curalel zu verhängen b̂ slinb

Dies wird hicmit zur allgemci!
Kenntnis gebracht mit dem, daß dein!
ben Herr Josef Oschima von Ossclnizl
Curator bestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Gottschce,
8. Mai 1875

ErmnelUllll.
Mi t Bezug auf das dicsgciichtl

Edict vom 2. Juni 1875, Z. 2006,»
der Mmianna Zupan von Vccs hie
erinnert, daß die flir sie l,.stiil,mtc ß
5ietungsrublil vom 2. I ,mi 1875, Z
2006, wegen ihres nnhskcilnit.?» ,> uf
Haltes dem ihr ad ilimo nctu,n au
stellten Curator Andreas Snpan von k
markt zugeltM wurde.

K. t. Ve îrlSsseticht NndmplinsV
um 3. Juli 1875.

Eriuuerunst
an die unbekannt wo btfmdllch'M O l^
und A n t o n V c s e l , M a t h i a s sf
P^rci i?, I a l b b K a r d l ö , I «
« c r z e , Jakob K e r j e . G e o r g E
ric und I a?ob Kcrzc 5cn N c l M
deren nnbekonntc iörbcn und MtchW

folger. ' V
Vom l. ?. Oezttlssscrichtc :n si<>

wir!^ dells.lucli l,icm:t rrinnerl, daß«
zur lömvfan^iahme der lür sie bestimV
Nealfcilbictunys-Nukriten vom BeW
<I<1W. 9. Ap'i l 1^75, Z. 16!»^ betr«
die exec. Feillmtullg der Valentin Ä>
schcn Realität Ulb..Nr. 1214 aä j ^
schaft Neifniz, Gregor Dcbclat von 3i^
alö Curator bestellt und ihm obige»
b?,len auch zugestellt wurden. >

K. t. Bezirksgericht Reifniz,»
20. Juni 1875. >

(1906-3) Nr. i s «

E d i c t >
zur Einberufung der dem Gerichte l «
kannten Erben des pensionierten P f ^ I

A l c f K o ß , l
Vom l. l. Bezirksgerichte Krai^ i

wird bekannt gemacht, daß der am ,̂ i
bruar 1873 zu Zirllach Hö..)tr. 3H ß
storbenc, pensionierte Pfarrer Alex s« 1
feiner lchlwllligcn Anordnung, die ". 1
Verwandten väterlicher Scitc zu deB,I l
Gcrichtigun^ der Legate oerbleibendÄW
seines Nachlaßvermüg>.ns als C r l ^ D
glsetzt hat. ^ >

Da diesem Gerichte
und welchen Personen auf die V e W
schuft ein Erbrecht zustehe, so weltA
diejenigen, welche hieraus aus was'
für einem N^chtSgrundc Anspnlch i".
chcn gcdelllcn, aufg'foldell, ihr « ^
binlitn »M

E i n e m I a h r c , «
von dem unten gesetzten Tage
bei diesem Gerichte anzumelden
Ausweisung ihnS Erbrechtes illll^f
ertlärliug auzubriligcn, widr
Vnlasselischafl, für welche in.ü
Dr. Meucinger, Advocat in K ^
als Curator bestellt worden ist, l l " ^
die sich werden erbserllär« und i h H
techtslitcl ausgewiesen haben, " »
und ihuen eingeanlwortct

K. t. Vez!llSgericht « r a i n b M
6. Mai !875. M

>«


